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Shadowy Il

Bildbeschreibung!)

Eine perspektivische Ansicht durch das Holocaust-Mahnmal in Berlin, die Betonblocke und geflieste
Wege mit verschwommenen Figuren in der Ferne zeigt.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine desorientierende Perspektive im Denkmal fiir die ermordeten Juden Eu-
ropas in Berlin ein. Der Fokus der Fotografie liegt auf den imposanten grauen Betonstelen, die in
einem rasterartigen Muster angeordnet sind. Die schlichten, minimalistischen Formen beherrschen die
Szene, wahrend sich schmale Gange mit kleineren quadratischen Steinen dazwischen schlangeln. Ei-
ne verschwommene Gestalt, die Bewegung und den Lauf der Zeit andeutet, ist tiefer im Labyrinth zu
erkennen. Die diistere Farbpalette und die starken Kontraste der Fotografie erzeugen ein Gefiihl von
Unbehagen und Kontemplation und spiegeln das Gewicht des Zwecks des Denkmals wider.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2013 10/2013 12/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 3132 px 16
Verhéltnis ca. 2.35 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Schattenhaft Il

Anmerkungen
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      A perspective view through the Holocaust Memorial in Berlin, showing concrete blocks and tiled pathways with blurred figures in the distance.
    
    
      Eine perspektivische Ansicht durch das Holocaust-Mahnmal in Berlin, die Betonblöcke und geflieste Wege mit verschwommenen Figuren in der Ferne zeigt.
    
    
      This photograph captures a disorienting perspective within the Memorial to the Murdered Jews of Europe in Berlin. The photograph focuses on the imposing gray concrete stelae, arranged in a grid-like pattern. The stark, minimalist forms dominate the scene, while narrow passageways paved with smaller square stones wind between them. A blurred figure, suggesting movement and the passage of time, can be glimpsed deeper in the maze. The photograph's somber color palette and strong contrasts create a sense of unease and contemplation, reflecting the weight of the memorial's purpose.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine desorientierende Perspektive im Denkmal für die ermordeten Juden Europas in Berlin ein. Der Fokus der Fotografie liegt auf den imposanten grauen Betonstelen, die in einem rasterartigen Muster angeordnet sind. Die schlichten, minimalistischen Formen beherrschen die Szene, während sich schmale Gänge mit kleineren quadratischen Steinen dazwischen schlängeln. Eine verschwommene Gestalt, die Bewegung und den Lauf der Zeit andeutet, ist tiefer im Labyrinth zu erkennen. Die düstere Farbpalette und die starken Kontraste der Fotografie erzeugen ein Gefühl von Unbehagen und Kontemplation und spiegeln das Gewicht des Zwecks des Denkmals wider.
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